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Auf Grund der interessanten 
Tagesordnungspunkte sind 
zahlreiche Zuhörer der Einla-
dung zu dieser Gemeinderats-
sitzung gefolgt. 

Unter dem Tagesordnungs-
punkt 1 „Anfragen aus der Be-
völkerung“ nahmen der Verein 
„Freunde des Eiskogels“ und 
Vertreter des Vereines „Wind-
park Eiskogel“ die Gelegenheit 
wahr, dem Gemeinderat ihre 
Ansicht zum Projekt „Wind-
park Pettenbach - Steinbach 
am Ziehberg“ vorzustellen. 

Der angesprochene Tages-
ordnungspunkt wurde gemäß 
einstimmigen Beschluss des 
Gemeinderates als 1. Bera-
tungspunkt behandelt. In ei-
ner geheimen Abstimmung 
erfolgte die mehrheitliche 
Zustimmung zur Unterstüt-

zungserklärung „Windpark 
Eiskogel“

Das Abstimmungsergebnis 
lautete: 21 Ja-Stimmen zur 
Unterstützung, 9 Gegenstim-
men und eine Stimmenthal-
tung.

Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig Darlehensaufnah-
men zur Finanzierung des Ei-
genmittelanteils der Gemeinde 
für die Ortsumfahrung Petten-
bach, die Sanierung der Volks- 
und Hauptschule Pettenbach, 
die Zwischenfi nanzierung der 
Sportanlage und die Deckung 
von Fehlbeträgen des Außer-
ordentlichen Haushaltes aus 
Vorjahren. 

Desweiteren beschloss der 
Gemeinderat einstimmig die 
Erlangung des Durchfüh-

rungsrechtes von Märkten, 
die Regelung des Marktver-
kehrs und die Festsetzung der 
Marktgebühren. 

Als letzten Punkt beschloss 
der Gemeinderat einstimmig 
die Resolution gegen den ge-
planten Bau einer 110 KV 
Leitung des Projektwerbers 
Energie AG.

Der Bürgermeister informiert
Mittlerweile dürfte die 
schlechte fi nanzielle Lage der 
Gemeinden allgemein bekannt 
sein. Auch unsere Gemeinde 
ist von der Krise nicht ver-
schont geblieben und muss 
noch mehr sparen, als bisher. 
Trotzdem gibt es in Petten-
bach keinen Stillstand son-
dern gemeinsam werden viele 
angefangene bzw. auch neue 
Projekte verwirklicht.

Die Generalsanierung der 
Schulen wird weiter fort ge-
setzt , wobei  die Hauptschul-
sanierung schon in die End-
phase geht. 

Auch am Bau der Ortsumfah-
rung wird planmäßig gearbei-
tet und die offi zielle Freigabe 
der Umfahrungsstraße ist für 
den 29. Oktober 2010 vorge-
sehen.

Der weitere Ausbau der Sport-
anlage schreitet fl ott voran. 
Das dritte Fußball -Trainings-
feld mit integrierter Schul-

sportanlage ist bereits angelegt 
und die neuen Tennisplätze mit 
Klubheim sind vor der Fertig-
stellung.

Aber auch in der Förderung 
unserer Jugend gibt es schon 
wieder Neuerungen. Wie be-
kannt wurde voriges Jahr die 
Generalsanierung des Kinder-
gartens mit sechs Gruppen ab-
geschlossen.  Es wollen aber 
im Herbst so viele Kinder den 
Kindergarten besuchen, dass 
eine siebente Gruppe installiert 
werden muss. In Absprache 
mit der Caritas und der Pfarre 
Pettenbach wird vorrüberge-
hend ein Provisorium für eine 
siebente Kindergruppe bereit-
gestellt. Je nach dem weiteren 
Bedarf muss über einen erneu-
ten Ausbau des Kindergartens 
nachgedacht werden. 

Ebenfalls erforderlich wird 
eine dritte Hortgruppe für den 
Schülerhort werden. Auch hier 
wird schon an einer Lösung 
gearbeitet.

Für unsere Jüngsten wird ge-
rade der Kinderspielplatz wie-
der in Ordnung gebracht und 
die Kurzseilbahn sollte schon 
bald wieder benützt werden 
können.

Die Gemeinde hat sich un-
ter Mitarbeit vieler Vereine 
und unserer Sekretärin, Frau 
Sandra Demmelmayr, als 
Jugendreferentin wieder be-
müht, ein interessantes Feri-
enprogramm für die Kinder 
zur Verfügung zu stellen.  Ich 
hoffe, dass dieses Angebot 
wieder von vielen Kindern ge-
nützt wird und wünsche jetzt 
schon viel Freude an den Ak-
tivitäten.

Auch die Feuerwehren und 
Vereine bieten wieder inte-
ressante Veranstaltungen über 
den Sommer an, um der Be-
völkerung damit Abwechslung 
zu bieten. Für das Engagement 
darf ich mich seitens der Ge-
meinde herzlich bedanken.

Dass die Polizeiinspektion Pet-
tenbach einen neuen Komman-
danten bekommen hat, dürfte 
sich bereits herum gesprochen 
haben. Ich darf jetzt nachträg-
lich dem Kommandanten Max 
Kohlbauer mit Übernahme 
dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe zur Beförderung zum 
Abteilungsinspektor sehr herz-
lich gratulieren.

Für die bevorstehenden Ferien 
und die Urlaubszeit darf ich 
wieder viel Freude und Erho-
lung wünschen.

Auszug aus der 4. Gemeinderatssitzung vom 24. Juni 2010

Grundverkauf Kalileithen
Die Marktgemeinde Pettenbach beabsichtigt die Waldpar-
zellen Nummer 399/3, 400/2, 409/1 409/2 und 410/1 der 
KG Unterdürndorf im Bereich Heiligenleithen mit einem 
Gesamtfl ächenausmaß von 2.654 m2 zu verkaufen. Als Min-
destangebot wurde vom Gemeindevorstand ein Betrag von 
€ 2,00 pro m2 beschlossen.

Interessenten werden ersucht ihr Angebot bis spätestens  
Freitag, 30. Juli 2010 schriftlich am Marktgemeindeamt in 
einem verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Angebot 
zum Grundkauf Kalileithen“ abzugeben.

Eine Veräußerung der Grundstücke erfolgt an den Bestbieter 
jedoch nur bei einem Angebot ab dem beschlossenen 
Mindestangebot.
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Information Ortsumfahrung 
Auskunft für Grundanrainer bei der Landesbauleitung unter 
der Telefonummer 0732 / 7720 12 940

Nutzung der Parkfl ächen beim Einkaufszentrum in Pettenbach

Schulbeginnhilfe des Landes 
Oberösterreich
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kin-
der erstmalig in die Pfl ichtschule eintreten, fi nanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von Taf-
erlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, 
die diese Unterstützung am dringendsten benötigen, erklärt 
LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für die 
Schulveranstaltungshilfe. „Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre 

fi nanziellen Grenzen, wenn gleich 
zwei Schulveranstaltungen in 
einem Schuljahr zusammen-
fallen“, erläutert LHStv. Franz 
Hiesl die Beweggründe, warum 
das Land OÖ. diese Familienunterstützung eingeführt hat. 
Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest zwei 
Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). 

Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und 
sind zum Downloaden zu fi nden unter: 
www.familienkarte.at - Familienservice - Förderungen.

Die Marktgemeinde Petten-
bach hat mit der Firma AK-
TIV Immobilien-Verwaltungs 
GmbH eine geänderte Nut-
zung der Parkfl ächen beim 
Einkaufszentrum Pettenbach 
vereinbart.

Die wichtigsten Punkte da-
rin sind, dass die Firma AK-
TIV Immobilien-Verwaltungs 
GmbH als Eigentümer dieses 
Privatparkplatzes der Markt-
gemeinde Pettenbach zusi-
chert, dass der gesamte Privat-
parkplatz beim Almtal-Center 
außerhalb der Betriebszeiten 
des Almtal-Centers von der 
Allgemeinheit wie ein öffent-
licher Parkplatz genutzt wer-
den kann.

Der Allgemeinheit stehen also 
folgende Nutzungszeiten un-
eingeschränkt zur Verfügung:

Montag - Freitag jeweils von
19:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Freitag 19:30 Uhr bis 
Samstag 07:00 Uhr

Samstag 18:00 Uhr bis 
Montag 07:00 Uhr

Weiters steht der Parkplatz an 
sämtlichen Feiertagen, soweit 
kein oder nur eingeschränkter 
Betrieb im Almtal-Center ist, 
uneingeschränkt zur Verfü-
gung.

Die Nutzungseinräumung er-
folgt ausschließlich zum vo-
rübergehenden Abstellen von 
Privatfahrzeugen.

Gleichzeitig wird das Recht 
zur uneingeschränkten Nut-
zung von 10 Parkplätzen in 
der letzten Parkplatzreihe ent-

lang der westlichen Grenze, 
insbesondere auch während 
der Betriebszeiten des Almtal-
Centers für die Allgemeinheit 
eingeräumt.

Für die eindeutige Zuordnung 
sind diese Parkplätze durch 
eine entsprechende Boden-
markierung bzw. ein Hinweis-
schild von der Marktgemeinde 
Pettenbach gekennzeichnet 
worden.

Nicht gestattet ist es also 
während der Begräbnisse die 
Parkplätze zu zweckentfrem-
den. Sollte dies auch in der 
Zukunft wieder passieren, hat 
der Eigentümer angedroht ent-
sprechend hart vorzugehen.

Ebenfalls beachtet werden 
muss, dass die Müllcontainer 
ausschließlich den Mietern 

des Almtal-Centers zur Ver-
fügung stehen. Es ist nicht ge-
stattet Privat- oder Fremdmüll 
auf dem Areal des Einkaufs-
zentrum zu lagern bzw. abzu-
stellen.

Judokurs im Ferienprogramm
Der Judokurs, der durch die Gesunde Gemeinde organisiert 
wird, kann nun im diesjährigen Ferienprogramm doch gün-
stiger angeboten werden.

Pro Kind kostet er nur mehr € 20,00 (statt € 40,00)

Der Anmeldeschluss für die Aktion „Judo“ wird bis 
16.07.2010 verlängert.

Auf Grund des Baufortschrittes an der Ortsumfahrung ist die 
Verbindung Bahnhofstraße-Roßlauf gesperrt. 
Aus Sicherheitsgründen besteht auch für Fußgänger und 
Radfahrer keine Möglichkeit die Baustelle bei dem bereits 
fertigsgestellten Durchlass zu queren. 
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Übergabe der Ortstafel „Klimaschutzgemeinde“  von LA 
Urlike Schwarz (2.v.r.), Norbert Rainer (3.v.r.) vom Klima-
bündnis Österreich an Bgm. Friedrich Schuster (2.v.l), 
Vzbgm. Ing. Paul Neuburger (1.v.l.) und Vzbgm. Leopold 
Bimminger (1.v.l.)

Auszeichnung der Klimaschutzbetriebe im Gemeindegebiet Pettenbach.

Die politischen Vertreter der Marktgemeinde Petten-
bach zeigen sich sehr stolz über die neu erworbene 
Auszeichnung.

„Klimabündnis Österreich“ zeichnet zahlreiche Unternehmen 
in Pettenbach aus
Klimaschutz bringt jedem 
etwas und sollte daher ein 
wichtiges Thema für alle sein. 
Schließlich hängt der Wei-
terbestand unseres schönen 
Planeten von einer intakten 
Umwelt ab. Es werden  auch 
in Zukunft  verstärkte globa-
le Maßnahmen für einen ver-
nünftigen Klimaschutz erfor-
derlich sein.

Auch unsere Gemeinde ist 
schon vor einiger Zeit „Kli-
maschutzgemeinde“ gewor-
den, um damit ein Zeichen 
zu setzen, dass gerade dieses 
Thema ein großes Anliegen 
unserer Gemeinde darstellt. 
Vorbildlich ist auch das En-
gagement von Firmen, die 
unter dem Motto „Mit grünen 
Maßnahmen schwarze Zah-
len schreiben“, beim Projekt 
„Betriebe im Klimabündnis“ 
mitmachen. Ziel soll sein, 
neben einer Verringerung der  
CO²-Emission, auch eine län-
gerfristige Verankerung des 
Klimaschutzgedankens in den 
Betrieben zu erreichen. Die 
durchgeführten Maßnahmen 
reichen von einer effi zienteren 
Energienutzung, über den Ein-
satz von erneuerbaren Ener-
gieträgern bis hin zu ganz ein-
fachen, aber wirkungsvollen 

Verhaltensänderungen. 
Insgesamt wurden 16 Betriebe 
des Almtals ausgezeichnet. 
Bürgermeister Friedrich Schu-
ster wies in seiner Ansprache 
darauf hin, dass der Kli-
maschutz weltweit ein noch 
größeres Thema werden muss. 
Die ausgezeichneten Betriebe 
bezeichnete er als sehr inno-
vativ und als Leitbetriebe im 
Klimaschutz und Energiespa-
ren. Sehr erfreut war er darü-
ber, dass auch fünf Betriebe 
aus Pettenbach zu den ausge-
zeichneten gehörten. (Froni-
us International, KFZ Martin 
Fürntratt, Nahwärme Petten-
bach, Ökoenergie Zauner und 
Neubaubüro Planung & Bau-
leitung GmbH, dessen Gf. 
Vzbgm. Ing. Paul Neuburger 
die Veranstaltung dankenswer-
terweise mit organisiert hat)

Zum Zeichen dafür, dass sich 
auch die Marktgemeinde Pet-
tenbach aktiv am Klimaschutz 
beteiligt, wurde Bgm. Fried-
rich Schuster am Ende der 
Veranstaltung die Ortstafel 
„Klimaschutzgemeinde“ von 
der Landtagsabgeordneten Ul-
rike Schwarz übergeben.
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Das internationale Läuferteam 
des World Harmony Runs 
hielt heuer auch in Pettenbach 
an. Vom Magdalenaberg kom-
mend wurden sie von Ewald 
Pennerstorfer und Gerhard 
Etzenberger begleitet. Ab dem 
Ortsbeginn schlossen sich 
noch einige Kids des Fußball-
nachwuchses an und liefen 
mit der brennenden Fackel 
bis zum Marktgemeindeamt, 
wo sie bereits von zahlreichen 
Zuschauern erwartet wurden. 

Dipavajan Renner vom World 
Harmony Run Läuferteam 
überreichte Bgm. Friedrich 
Schuster die Fackel mit dem 
Feuer, das weltweit über 100 
Länder, tausende Gemeinden, 
Schulen, Vereine und Organi-
sationen in diesen bemerkens-

werten Fackellauf für Harmo-
nie und Frieden, Freundschaft 
und Toleranz einbinden wird.

Auch unser Pfarrer KonsR P. 
Markus Mittermayr richtete 
seine Worte für Frieden und 
Harmonie an das Läuferteam 
und alle Anwesenden. Musi-
kalisch untermalt wurde die 
Veranstaltung von Kapellmei-
ster Max Murauer, Ferdinand 
Hubinger und Wilhelm Ha-
geneder, die im Vorfeld schon 
das offi zielle „World Hamony 
Lied“ einstudiert haben. 

Anschließend lief  Bgm. 
Friedrich Schuster noch ein 
Stück mit dem Läuferteam 
und Ewald Pennerstorfer, der 
die Fackel nach Vorchdorf 
brachte, mit.

World Harmony Run auch in 
Pettenbach

Das Pettenbacher Läuferteam mit der brennenden Fackel.Bgm. Friedrich Schuster übergibt die Fackel Pfarrer Pater Mar-
kus Mittermayr

Route des World Harmony Runs durch Europa

Die Delegation des World Harmony Runs mit den Läufern und Organisatoren von Pettenbach
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Gemeinde u. Pfarre gratulieren

Frau Johanna Klausner, Scharzerstraße 10/4
zum 80. Geburtstag

Frau Emilie Stadler, Pratsdorfstraße 73
zum 90. Geburtstag

Herrn Franz Kreuzeder, Steinbachbrücke 13/3
zum 80. Geburtstag

Frau Anna Kamerhuber, Museumstraße 8
zum 80. Geburtstag

Herrn und Frau Geierlehner, Magdalenabergstraße 5
zum 80. Geburtstag
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Prävention gegen sexuellen 
Missbrauch
Prävention gegen sexuellen 
Missbrauch für Kinder der 1. 
und 2. Klassen Volksschule.
Ein gemeinsames Projekt der 
„Gesunden Gemeinde“, der 
Volksschule Pettenbach und 
dem Verein PIA.

Sinnvolle Vorbeugung beruht 
auf der Tatsache, dass Kinder, 
die sich frei, stark und sicher 
fühlen, weniger oft von se-
xueller Gewalt betroffen sind 
und sich im Fall von sexueller 
Gewalt schneller Hilfe holen 
können. 

Die Verantwortung jedoch, die 
Kinder vor sexualisierter Ge-
walt zu schützen, liegt in der 
Verantwortung der Erwachse-
nen. Deshalb ist es nötig, sich 
mit diesem Thema auseinan-
derzusetzen. 

Will man Kinder und Jugend-
liche sinnvoll schützen, muss 
man ihre Fähigkeiten fördern, 
damit sie sich im Notfall weh-
ren und schützen können und 
wissen, wie sie sich Hilfe ho-
len können. 

Inhalte der Workshops sind: 
- Vertrauen in die eigenen      
  Gefühle
- Recht der Selbstbestimmung
  auf den eigenen Körper
- altersadäquate Informati-  
  onen zur Sexualerziehung
- angenehme und unange-    
  nehme Berührungen
- gute und schlechte Geheim-  
  nisse
- NEIN-Sagen, Grenzen       
  setzen
- Hilfe und Unterstützung        
   holen
- Schuld- und Schamgefühle
- rollentypische Verhaltens-  
  muster

In Rollenspielen, Gruppen-
arbeiten und kreativen Tech-
niken setzen sich die Kinder 
auf spielerische Art und Weise 
mit diesen Themen auseinan-
der. Mit den LehrerInnen gibt 
es eine ausführliche Vorbe-
reitung, die Eltern werden im 
Rahmen eines Elternabends 
zum Thema und über das Pro-
jekt informiert.
Ein Dankeschön an die Ge-
meinde für die fi nanzielle Un-
terstützung dieser wichtigen 
und sinnvollen Schulaktion.

Wandern
Wandern und Spazieren zählen 
zu den sanftesten, aber auch 
schönsten Aktivitäten, mit de-
nen sie einen gesundheitlichen 
Gewinn erzielen können. 

Besonders für Menschen mit 
Übergewicht ist das Wan-
dern, neben Schwimmen und 
Radfahren, eine der wenigen 
Sportarten, die sie ohne allzu 
große Belastung ihrer Gelenke 
ausüben können.

Es stärkt den Kreislauf und 
kräftigt die langen Beinmus-
keln, die Muskeln von Becken 
und Hüfte und ganz besonders 
den Herzmuskel. 

Sie werden bald bemerken, 
dass Sie nicht mehr so schnell 
ermüden und immer ausdau-
ernder werden. Nach einiger 
Zeit wird es Ihnen gelingen, 
Ihr Tempo auch bei leichter 
Steigerung beizubehalten. 

Hier einige wichtige Punkte, 
um Spaß und Sicherheit zu 
gewähren:
 
- Prüfe vor der Wanderung 
deine körperliche Eignung 
und Erfahrung sowie die dei-
ner Begleitung, insbesondere 
bei Kindern. 

- Passe dein Tempo immer 
deinen Möglichkeiten und de-
nen deiner Begleiter an. Der 
schwächste der Gruppe gibt 
das Tempo vor! 

- Plane jede Bergtour vorher 
genau. Nicht die Streckenlän-
ge, sondern die zu überwin-
dende Höhendifferenz ist aus-
schlaggebend. Wanderkarten 
helfen! 

- Für geeignete Ausrüstung 
(feste Wanderschuhe mit grif-
fi ger Sohle, Wetterschutz, 
Kartenmaterial, Verbandspa-
ckerl) sorgen. 

- Stöcke, wie sie auch bei Nor-
dic Walking eingesetzt werden, 
erhöhen die Trittsicherheit und 
entlasten die Beinmuskulatur. 

- Beachte die Witterungsver-
hältnisse und informiere dich 
über lokale Wettervorhersa-
gen. 

- Tour entsprechend der Jah-
reszeit an die Tageslänge an-
passen. 
 
- Verlasse nicht die markierten 
Wege! Wenn du die Markie-
rung verloren hast, kehre um. 

- Halte die Bergwelt sauber 
und nimm deinen Abfall wie-
der mit. 

Schöne Naturerlebnisse beim 
Wandern in Österreich!
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Volksschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 3, Tel.: (07586) 72 24

E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Parklauf – ALGA

Zum 26. Mal lockte der 
ParklaufF die schnellsten 450 
Schüler aus den Volks- und 
Hauptschulen des Bezirkes 
sowie den Gymnasien Kirch-
dorf, Schlierbach und Krems-
münster auf die Strecke des 
Stadtparks. 21 Läuferinnen 
und Läufer waren von unserer 
Volksschule am Start.
Bei eher kühlem, feuchten 
Wetter absolvierten alle  eine 
Distanz von 650 m, die Grö-
ßeren sogar 1300 m.

Alle Schüler im Ziel erhielten 
eine Urkunde und die jeweils 
ersten Drei jeder Klasse beka-
men  eine Medaille.

Elias Steininger aus der 1J er-
reichte bei den Knaben 2003 
den hervorragenden 2. Platz 
mit einer Zeit von 2:26,45.
Auch sonst gab es viele Pet-
tenbacher unter den ersten 
Zehn der jeweiligen Klassen. 

Gratulation an alle, die so tap-
fer durchgehalten haben.

           Gabriele Altmanninger

Zeichentrick-Film 
STMI 1a

In der 1.a Klasse wurde im 
Rahmen der medialen Erzie-
hung das Projekt „Trickbo-
xx“  gemeinsam mit einem 
Techniker des Bildungsme-
dienzentrums Linz erarbeitet. 
Das Medium Film  wird damit 
„transparenter“ gemacht  und 
Verständnis für die Prozesse  
der Filmerstellung   geweckt. 
Denn wer Medien versteht, 
kann auch vernünftig damit 
umgehen. 

Drehbuch und Zeichnungen 
wurde von den Schülern ge-
meinsam mit ihrer Lehrerin 
erstellt. Die Klasse wurde an 
diesem Tag in ein Film- und 
Tonstudio verwandelt, jedes 
Kind erlernte den  Einsatz mit  
Computer, Filmkamera, Auf-
nahmegerät und Trickboxx.  

Wir erwarten schon mit Sehn-
sucht das Endergebnis unserer 
Arbeit:  „Die Riesenkinder aus 
Pettenbach“.
     
       Michaela Stürzer

Hoher Besuch in der 
Volksschule

Am Mittwoch, 2. Juni 2010 
gab es hohen Besuch in un-
serer Volksschule:
Landesschulratspräsident Fritz 
Enzenhofer besuchte mit Fr. 
Bezirksschulinspektorin RR 
Sibylle Schmid  unsere Schu-
le. Neben dem „besonderen 
Flair“ unseres altehrwürdigen, 
denkmalgeschützten Gebäu-
des, das er sofort erwähnte, 
besuchte er einige Klassen. 
Anschließend fand ein Ge-
spräch mit den Lehrer/innen 
im Konferenzzimmer statt. 
Nach knapp zwei Stunden 
ging es zum nächsten Termin 
in die Hauptschule.

Haltungsturnen
Wie jedes Jahr gab es für alle 
Schüler/innen der Volksschu-
le von Ende April bis Anfang 
Juni auch heuer wieder das 
Haltungsturnen (im Rahmen

Apfel – Schulobst-
programm

Seit Mitte Mai läuft in einigen 
Klassen die Aktion „Der ge-
sunde Apfel“. Es gibt für un-
sere Schüler/innen die Mög-
lichkeit, in der Pause einen 
Apfel zu essen. Dieses Schul-
obstprogramm wird zu 50 % 
von der EU gefördert. Das 
Projekt leitet das BM f. Land- 
u. Forstwirtschaft, Umwelt 
u. Wasserwirtschaft (BML-
FUW), für die Durchführung 
ist die Agrarmarkt Austria 
verantwortlich. Es steht den 
Kinder frei, täglich oder auch 
nur einige Male in der Woche 
einen Apfel zu essen. Pro Ap-
fel zahlt das Kind  0,10 €. 
 

des Unterrichtsgegenstandes 
„Bewegung und Sport“). 
Am Bild eine lustiges Ab-
schlussspiel mit den Holzstä-
ben.

Die Dreharbeiten zu dem Projekt „Trickboxx“
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„Gemeinsam Petten-
bach entdecken“

Im Rahmen des Sachunter-
richts, den eigenen Heimatort 
kennen zu lernen, gab es ein 
gemeinsames Projekt mit Per-
sonen aus Pettenbach: August 
Berner, Maria Hörtenhuemer, 
Frieda und Fritz Ebner, Pf. P. 
Markus Mittermayr, Maria 
Weismann, Leopoldine Neu-
hauser und Maria Aitzetmül-
ler. Unsere Pettenbach-Paten, 
wie wir sie liebevoll nennen, 
besuchten uns 5 - 6  mal am  
Mittwochvormittag von 10.00 
– 11.30. Sie erzählten uns viel 

Interessantes und Lustiges  aus 
ihrem Leben und gestalteten 
mit uns Plakate und ein Buch  
zu den Themen: Sagen und 
Geschichten, Oberkaibling, 
Seisenburg, Pfarrkirche, Bartl-
haus, Magdalenaberg, Schule 
und Heiligenleithen. 
Zum  Abschluss präsentierten 
wir den  Eltern unsere gelun-
genen Arbeiten.

Noch einmal möchten wir uns 
ganz herzlich bei unseren Pet-
tenbach-Paten für ihr großar-
tiges Engagement bedanken!

         Rosa Schnellnberger, 3c  

Geschmackschule 2b

Am 15. Juni besuchte  Fr. 
Barbara Pertmair unsere 2.B 
Klasse und arbeitete mit den 
Kindern zum Thema “Ge-
schmacksschule„. Das Erle-
ben mit allen Sinnen stand im 
Vordergrund. Kinder, die von 
klein auf erfahren, wertvolle 
Lebensmittel zu genießen, sind 
auch als Erwachsene bewusste 

Feinschmecker. Gemüse kann 
man sehen, riechen, schme-
cken, hören und auch fühlen. 
Frau Pertmair machte den 
Kindern auf spielerische Art 
und Weise Lust auf heimisches 
Gemüse. Besondere Heraus-
forderungen gab es für Duft-
detektive. Der frisch gepresste 
Bio-Gemüsesaft zum Schluss 
schmeckte ausgezeichnet.
        Karoline Becker

Raupe Nimmersatt 
- Singspiel  2b

Am 11. Juni abends wurden 
die Eltern der 2.B zur Auffüh-
rung des Singspiels „Die klei-
ne Raupe Nimmersatt„ einge-
laden. Die Geschichte erzählt, 
wie aus einem kleinen, wei-
ßen Ei eine hungrige Raupe 
schlüpft, sich an verschiedenen 
Früchten und Süßigkeiten voll-
frisst und sich dann in einem 
Kokon zu einem wunderschö-
nen Schmetterling entwickelt. 
Alle Utensilien wurden von 
den Kindern selbst hergestellt. 
Zum Schluss fl ogen alle Kin-
der als bunte Schmetterlinge 
herum. Mit ihren kräftigen 
Stimmen begeisterten sie die 

Zuschauer.
Im Anschluss daran begann für 
die 2.B und 4.B die Lesenacht 
als Abschluss der diesjährigen 
Lesepatenschaften zwischen 
beiden Klassen. Paarweise 
mussten die Kinder an ver-
schiedenen Stationen Leseauf-
gaben lösen. 

Den Abschluss bildete ein 
nächtlicher  Spaziergang zum 
Spielplatz - mit Stirn- und Ta-
schenlampen. Dort gab es ein 
Geisterlied und eine Geister-
geschichte. Um 22 Uhr waren 
die Zweitklassler „reif“ zum 
Heimfahren, die Viertklassler 
verbrachten die Nacht noch in 
der Schule.
   
       Karoline Becker

Radworkshop

Es ist heuer gelungen, den von 
der AUVA organisierten Rad-
Workshop für unsere Schule 
zu bekommen. Am 26. u. 27. 
Mai war der ganze Schulhof 
gesperrt. Jede der 11 Klassen 
hatte eine volle Stunde den 
Platz für sich. Es waren ver-
schiedene Stationen (Schne-
cken-Rennen, Zielbremsü-
bungen, Sicherheitscheck) und 
Hindernisse auf dem Parcours 

aufgebaut. Die Schüler/innen 
konnten diesen mit ihren ei-
genen Rädern einige Male ab-
fahren. 
Die Räder wurden am Vora-
bend im Turnsaal abgegeben. 
Danke den Müttern, die sich 
für die Stationen zur Verfü-
gung gestellt haben und Po-
lizei und Feuerwehr für die 
Verkehrsregelung bei der 
Schulhofeinfahrt für Schul-
busse und Autos!
       Josef Mittermair
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Hauptschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 5, Tel.: (07586) 60 15-2, Fax: (07586) 60 15-4

E-Mail: s409042@eduhi.at, http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Zum Schulschluss eines sehr 
interessanten und spannenden 
Schuljahres darf ich mich als 
Direktor der HS (NMS) Pet-
tenbach bei Ihnen im Namen 
unserer ganzen Schulgemein-
schaft recht herzlich für das 
gegenseitige Vertrauen und 
die ausgezeichnete, entgegen-
kommende und sympathische 
Art der Zusammenarbeit be-
danken.

Ein besonderer Dank gilt da-
bei natürlich meinen Lehre-
rinnen und Lehrern für ihren 
persönlichen Einsatz und die 
Motivation, damit Schule zu 
einem nachhaltigen Erlebnis 
wird, dem Schulpersonal und 
den Schulbusfahrerinnen und 
Schulbusfahrern für ihre Um-
sicht und ihr Verständnis, un-
serem Bürgermeister Friedrich 
Schuster und seinen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in 
der Gemeindevertretung und 
im Marktgemeindeamt für ih-
ren Weitblick bei der Durch-
führung der im kommenden 
September abgeschlossenen 
Schulsanierung und allen 
Sponsoren und Gönnern für 
ihre schulfreundliche Art und 
großzügige Unterstützung!

Schließlich gilt mein Dank 
aber auch unseren Mädchen 
und Burschen für ihre Diszi-
plin und ihre positive Arbeits-
einstellung.

Gemeinsam haben wir in den 
letzten 10 Monaten viel bewegt 
und wieder einen Mosaikstein 
in der Persönlichkeitsentwick-
lung unserer Schülerinnen und 
Schüler zum Gelingen ihres 
persönlichen und berufl ichen 
Lebens geleistet.

Mit dem Schulversuch „Neue 
Mittelschule“ starten wir ab 

Herbst 2010 auch von schu-
lischer und pädagogischer 
Seite her in eine interessante 
und erfolgreiche neue Epoche 
der Hauptschule  „Neue Mit-
telschule“ Pettenbach.

Somit darf ich Ihnen allen, 
verbunden mit der Bitte um 
weiterhin so ersprießliche 
Zusammenarbeit, eine schöne 
und erholsame Ferien- und 
Urlaubszeit wünschen!

       Dir. Karl Schachinger

P r o j e k t w o c h e 
„Wien“

Nach ca. dreistündiger Bus- 
und Bahnfahrt kamen wir um 
19.30 im Heim in Wien/Hüt-
teldorf an. Nachdem die Zim-
mer bezogen waren, klang der 
erste Abend mit einem Spa-
ziergang durch die Mariahil-
ferstraße aus. Der erste Kon-
takt mit der U-Bahn war sehr 
aufregend.
Von Montag bis Freitag wa-
ren für die SchülerInnen der 
vierten Klassen die verschie-
densten Programmpunkte zu 
bewältigen: Schloss Schön-
brunn, Tiergarten Schönbrunn 
mit dem Irrgarten, Ausstellung 
„Die unbewusste Verführung“, 
Prater, Museumsquartier-
math.space, eine Rätselralley 
durchs mittelalterliche Wien, 
Dialog im Dunkeln (Blind sein 
erleben), Kirche am Stein-
hof, Parlament, Stephansdom, 
ORF-Zentrum, Hofburg, so-
wie als Abschluss der Woche 
eine Rundfahrt durch das mo-
derne Wien.

Die zum Großteil sehr interes-
sierten SchülerInnen durften 
sich zusätzlich zum dichten
Tagesprogramm auch eines 

abwechslungsreichen Abend-
programms erfreuen. Unter 
anderem machten wir eine 
Wanderung entlang des Gür-
tels, Thema „Wo Wien zur 
Großstadt wird“, Gemütliches 
Entspannen im Jugendgästeh-
aus, 3D Kino Alice im Wun-
derland und Avatar.
Die vom Wetter äußerst be-
günstigte und sehr gelungene

Projektwoche endete am Frei-
tag, dem 30.4.2010, mit der 
Bahnfahrt von Wien zurück 
nach Pettenbach, wo alle 
SchülerInnen und ihre Beglei-
terInnen um ca. 15.30 Uhr am 
Bahnhof gesund, munter und 
um einige wunderschöne Er-
lebnisse reicher dem Zug ent-
stiegen.

Einige Schüler der vierten Klassen hier vor dem be-
rühmten Schloss Schönbrunn

Ein paar Mädchen hier vor dem Hundertwasserhaus
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Völkerballturnier 
2010

Zum 9. Male wurde am Diens-
tag, 09.03.2010 an der HS Pet-
tenbach um den Titel der Völ-
kerballmeisterinnen gekämpft. 
Alle Klassen (12 Teams) be-
teiligten sich mit einem Mäd-
chenteam am Turnier. 

Die Nervosität und Spannung 
war anfangs recht groß, doch 
nach etwa drei Stunden stan-
den die Siegerteams in den 
einzelnen 

Die Stimmung während des 
Bewerbes war großartig und 
ich bedanke mich bei allen 
Lehrerinnen und Spielerinnen 
für den gelungenen Ablauf des 
Turniers.
            Hermine Brandstätter

„Weiße Schwimm-
fahne“ für die HS 
Pettenbach

Die drei ersten Klassen nah-
men vom 19. bis 23.April 
2010 an der Projektwoche 
mit Schwerpunkt Schwim-
men in Spital/Pyhrn teil. Die 
seit vielen Jahren traditionelle 
Unterbringung im Landesju-
gendheim „Lindenhof“ zeich-
nete sich durch die überaus 
kinderfreundliche Atmosphä-
re, durch ein freundliches Per-
sonal und vor allem durch die 
hervorragende Küche aus.

Das „Panorama-Hallenbad“ 
in Spital/Pyhrn wurde wäh-
rend der gesamten Woche 
zum Zentrum der Pettenba-
cher „Wasserratten“ beim Er-
lernen und der Verbesserung 
verschiedener Schwimm-
techniken, beim Tauchen und 
vor allem für die Fast- und 
Nichtschwimmer beim spie-
lerisch aufgebauten Anfänger-
Schwimmunterricht.

Nachdem alle Teilnehmer an-
fangs je nach Schwimmfer-
tigkeit in drei verschiedene 
Gruppen eingeteilt wurden, er-
reichten alle 49 Schülerinnen 
und Schüler ihr hochgestecktes 
Ausbildungsziel und legten in 
verschiedenen Leistungsstufen 
die Schwimmprüfungen ab, 
wobei einige Schüler, beson-
ders die Anfängergruppe, die 
Grenzen ihrer Leistungsfähig-
keit erreichten. Die abschlie-
ßenden Schwimmwettkämpfe 
am letzten Vormittag  stellten 
für die meisten Schüler einen 
zusätzlichen Anreiz dar, ihre 
Leistungen noch mehr zu stei-
gern.

Für eine erlebnisreiche Ab-
wechslung sorgten Veranstal-
tungen wie die Führung durch 
eine Schauschmiede, der Be-
such eines Hochseilgartens am 
Gleinkersee und die Mutprobe 
an einer kräfteraubenden Klet-
terwand. Beeindruckt waren 
die Schülerinnen und Schüler 
von Hans Nestelbacher alias 
„Magic Nesti“, der mit seinen

Siegermannschaft 4 a

Siegermannschaft 2 a

Schwimmunterricht im PanoramabadBootsfahrt der Schüler

einfachen, aber mitreißenden 
Trickvorführungen  alle be-
geisterte. 

Die Vorführung des Kinofi lms 
„Die wilden Kerle 1“   im 
hauseigenen Kino und Vorträ-
ge bzw. praktische Übungen 
über die wichtigsten Badere-
geln und über die Erste Hilfe 
bei Badeunfällen rundeten das 
umfangreiche Programm ab.

Ein besonderes Lob erhielten 
alle Schülerinnen und Schü-
ler von der Familie Schürrer 
und dem Hauspersonal über 
die beispielgebende Ordnung 
auf den Zimmern bzw. des 
mustergültigen Verhaltens und 
der Disziplin  während des ge-
samten Aufenthaltes. 
Ein besonderen Dank gebührt 
auch der Gemeinde Petten-
bach für die fi nanzielle Unter-
stützung dieser Projektwoche.
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Die drei laufenden 
Ausstellungen

° In der Galerie
° Im Exlibris Kabinett
° Jahresausstellung

Galerie
Zeitgenössische Kalli-
graphie mit Arbeiten von 
Torsten Kolle.
 
Torsten Kolle, 1965 in 
Braunschweig geboren, 
studierte Graphik- 
Design an der FH Hildes-
heim mit dem Schwer-
punkt Schriftgestaltung 
bei Professor Gottfried 
Pott. Klassische Kalli-
graphie und zeitgenös-
sische Schriftgestaltung 
schließen sich in den 
künstlerischen Werken 
von Torsten Kolle nicht 
aus. In seiner Ausbildung 
zum Graphik-Designer 
hat er einen wichtigen 
Grundstein für das Entwi-
ckeln und Beurteilen von 
Buchstabenformen und 
Schriften, sowie deren 
Anmutungsqualitäten ge-
legt. Aber auch die Aus-
einandersetzung mit an-
deren Designfeldern und 
den Bildenden Künsten 
haben sein gestalterisches 
Sehen, Empfi nden und 
Arbeiten beeinfl usst. 

Exlibris-Kabinett 
Erhard Beitz und Calina 
Lwowa

Erhard Beitz hat sich in 
einem langjährigen Schaf-
fensprozess zu einem an-
erkannten Schöpfer an-
spruchsvoller Kleingrafi k 
entwickelt.   
Calina Lwowa  arbeitet 
mit Ihrem Mann, Erhard 
Beitz zusammen. In ihren 
Arbeiten verschmelzen 
die Verbundenheit mit ih-
rer Heimat, die slawische 
Tradition und eine poe-
tische Sichtweise.

Jahresausstellung    
bis Ende April 2011  
    
Ottmar Premstaller

Diese Ausstellung zeigt 
einen repräsentativen 
Querschnitt aus dem rei-
chen Werkschaffen dieses 
Künstlers.

Das Museum ist Mittwoch 
bis Samstag von 10 bis 16 
Uhr und Sonntag von 10 
bis 12 Uhr geöffnet.

Mehr zu den aktuellen 
Ausstellungen lesen Sie 
unter:
www.schriftmuseum.at

SchlauFuchsAkademie: 
Sechs „Studien“ für wiss-
begierige Kids

Von facebook 
bis zur Voest
KIRCHDORF. 
Vom 21. bis 23. Juli fi ndet in 
Kirchdorf bereits zum vierten 
Mal die Schlaufuchsakademie 
im Technologie- und Innova-
tionszentrum (TIZ) statt. Seit 
1. Juni läuft bereits die On-
line-Anmeldung. Sechs unter-
schiedliche Kurse stehen für 
die jungen Forscher im Alter 
von 10 bis 15 Jahren zur Aus-
wahl. 

Drei Tage lang haben Kinder 
und Jugendliche die Mög-
lichkeit, in die Welt der Wis-
senschaft einzutauchen, zu 
experimentieren, zu werken 
und vor allem Fragen zu stel-
len – an rund 20 Experten aus 
Wissenschaft, Forschung und 
Wirtschaft.  Wer sich mit Me-
diengestaltung und der Welt 
der Kommunikation ausein-
andersetzen will, ist im Kurs 
„funken. facebook. radiolife“  
gut aufgehoben. „Erdiger“ 
geht es im Kurs „Feuer.Eisen.
Schmuckwerkstatt“  zu. 

Dabei wird unter anderem 
erforscht, wie Eisen aus Erz 
gewonnen wird. Eine Ex-
kursion an die Hochöfen der 
Voest steht in diesem Kurs 
ebenso am Programm wie 
ein Einblick in die Welt von 

Schmuckdesignern. Ein ab-
wechslungsreiches Programm 
ist in jedem der sechs Kurse 
garantiert. 

Seit Beginn der SchlauFuchs-
Akademien in Kirchdorf ist 
das TIZ Kirchdorf als Partner 
dabei. Geschäftsführer Mag. 
Gerald Warter: „Unser Haupt-
anliegen ist die Kooperation 
von Wissenschaft und Wirt-
schaft. 

Die SchlauFuchsAkademie 
schafft einen Brückenschlag 
zwischen technisch interes-
sierten Jugendlichen, den re-
gionalen Betrieben und den 
Forschungseinrichtungen.“ 

Maximal 20 Personen pro 
Kurs garantieren, dass die Re-
ferentinnen und Referenten 
auf die Kinder und Jugend-
lichen eingehen können. 

Die Teilnahme an einem drei-
tägigen Kurs (jeweils von 9 
bis 16.30 Uhr) beträgt ledig-
lich 35 Euro. 
Darin sind alle Workshops und 
Exkursionen enthalten. 

Mehr Infos und Anmeldungen 
unter www.schlauerfuchs.at
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Was ist los im EKIZ Pettenbach?
Von September 2009 bis jetzt 
besuchten ca. 120 Muttis und 
Kinder unsere Spielgruppen 
und andere Angebote.

Jede Gruppe, d.h. ca. 8 Mut-
tis mit ihren Kindern von 8 
Monaten bis 4 Jahren , trifft 
sich einmal in der Woche für 
2 Stunden um miteinander zu 
Spielen, zu Singen, zu Basteln, 
zu Turnen, aber auch zum 
Plaudern und zum  Jausnen.

Ob die Gruppe „Mit allen 
Sinnen die Welt entdecken“,   
„Raum und Zeit haben“, „Kun-
terbunt“, „Pi, Pa ,Purzelbaum“  
oder  „ Miteinander vertraut 
werden – Bewegung und Ent-
deckung nach Emmi Pickler“ 
alle hatten viel Spaß miteinan-
der, konnten miteinander und 
von einander Neues lernen und 
natürlich kamen auch die sozi-
alen Kontakte nicht zu kurz.

Natürlich beginnt das Le-
ben eines Kindes schon vor 
der Geburt und die Hebam-
me Andrea Weddig hält un-
sere werdenden Muttis mit 
Schwangerschaftsgymnastik 
fi t. Anschließend ist  natürlich 
eine Rückbildungsgymnastik 
wichtig und die Babys lassen 
sich mit einer Babymassage 
verwöhnen

Unser Team:  Andrea Wed-
dig   (Hebamme), Birgit Hofer  
(Kindergartenpädagogin nach 
Pickler), Evelyn Aitzetmül-
ler    (Spielpädagogin), Sandra 
Buchegger   (Erzieherin).                    
                      
Auch viele andere Aktivitäten 
wurden organisiert:  Bastel-
kurse , Kinderfl ohmarkt , Er-
ste Hilfe Kurs  und ein  Eltern-
bildungsseminar. 

Für alle die jetzt neugierig 
geworden sind veranstal-
ten wir eine „Schnuppertag-
Spielgruppe“ am  Dienstag, 
21.9.2010 von 9.00 bis 11.00 
Uhr und in der Woche darauf 
beginnen alle Spielgruppen 
wieder. Bitte schnell anmel-
den!

Danke sagen möchte ich der 
Gemeinde und den Kinder-
freunden, welche es uns erst 
durch ihre fi nanzielle Unter-
stützung ermöglichen das El-
tern-Kind Zentrum zu betrei-
ben.

Eine besondere Überraschung 
bereiteten uns heuer die Sied-
lerfrauen, welche uns den Er-
lös ihres Umtauschmarktes 
400 € spendeten.
  
                Evelyn Aitzetmüller

Zwei junge Pettenbacher Künstlerinnen gestalteten un-
seren Eingang. Danke hierfür an Anna und Katharina.

                     
                    Volkshochschule Pettenbach 
                                                            4643 Pettenbach, Lederaustr. 1a,  
                                                                      Tel. 0664/73861515                                                                 
                                                       elke.eder@vhs-ooe.at, www.vhs-ooe.at 
                                                                                       
 
In den letzten 2 Jahren durfte ich die VHS Pettenbach leiten und gestalten. Es war eine interessante und überaus 
lehrreiche Tätigkeit. Der Kontakt mit den Menschen und das Ausarbeiten neuer Ideen war eine spannende 
Angelegenheit. Da ich seit Herbst 2009 als Gemeinderätin und Obfrau des Kulturausschusses eine ebenso 
interessante wie zeitintensive Aufgabe übernommen habe, werde ich die Organisation der Volkshochschule 
abgeben. 
 
Mein Nachfolger ist Mag. Jonathan Mittermair. Er studierte an der Uni Wien „Geschichte und Sozialkunde“ 
sowie „Geographie und Wirtschaftskunde“ und möchte nun sein Engagement in die Erwachsenenbildung 
einbringen. Er wird Ihnen ab dem Frühjahrsemester zur Verfügung stehen. Ich freue mich sehr, dass wir 
Jonathan Mittermair für diese Aufgabe gewinnen konnten und wünsche ihm viel Erfolg! 
 
Elke Eder  

Mütter und Kinder der Spielgruppe
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JUZ (Jugendzentrum) Pettenbach
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, Tel.: (07586) 206 27   

www.bauhof.cc, E-Mail: bauhofpett@ycn.at 

„Coole Moves zu fetziger 
R&B und HIP HOP Musik“ 
hieß das Motto am Samstag 
den 16. Juni, unter der Lei-
tung der erfolgreichen Tänze-
rin und Choreographin Conny 
Aitzetmüller. Es fanden sich 
insgesamt 18 Teilnehmerinnen 
ein um an unserem Workshop 
teilzunehmen. 

Da Conny vielen Pettenba-
cherinnen bekannt ist, freuten 
wir uns, dass wir nicht nur 
Jugendliche, sondern auch Er-
wachsene aus der Umgebung 
dafür begeistern konnten. Auf-
grund der regen Teilnahme für 
diesen Workshop, hoffen wir 
diesen sobald als möglich wie-
der anbieten zu können.

Neuwahlen des JUZ-Vorstandes
Im Herbst fi nden Neuwahlen 
für den Jugendzentrumvor-
stand statt. Bei Interesse an 
aktiver Mitarbeit im Vereins-

vorstand bitte bis Ende Au-
gust bei Alex Aitzetmüller 
(alex.aitzetmueller@aon.at) 
melden.

Hip Hop im Jugendzentrum

Die begeisterten Tänzerinnen unter der Anleitung der 
Choreographin Conny Aitzetmüller

v.l.n.r.: Gerald Staudinger, Christian Leitner, Günther 
Mayr und Stefan Winter

Am 25. April 2010 feierte 
unser Pater Markus wie je-
des Jahr seinen Namenstag. 
Auch die Kinder wollten 
gratulieren und so luden wir 
Pater Markus am Freitag 
dem 23.04.2010 zu uns in 
den Kindergarten ein. Wir 
hatten Lieder und Gedichte 
vorbereitet und als Dan-

keschön gab es von Pater 
Markus für jedes Kind eine 
Packung Manner-Wafferl! 

Ebenfalls bedanken möchte 
sich der Pfarrcaritaskinder-
garten Pettenbach bei Karl 
Reder von dem wir eine 
neue Lieferung Sand ge-
sponsert bekamen. 

Namenstag im Pfarrcaritas 
Kindergarten Pettenbach

Das JUZ ist im Sommer von 07. bis 23. August geschlossen.

JUZ Sommerpause
Staudinger Bau bietet Lehre 
auf solidem Sockel
Auch in turbulenten wirt-
schaftlichen Zeiten  setzt 
Staudinger Bau auf den Nach-
wuchs der Lehrlinge und bil-
det diese bereits innerhalb der 
Lehrzeit weiter. Dieses Enga-

gement wurde wieder belohnt. 
Im Lehrbauhof erreichte Gün-
ther Mayr  den 1. Platz, Stefan 
Winter den 2. Platz und Chri-
stian Leitner den 3. Platz.

2 Wohnungen zu vermieten!
Wohnung Nr. 1:
56,61 m2 im Erdgeschoss, 
bestehend aus Vorraum, Bad, 
WC, 1 Zimmer, Wohn- und 
Essraum, Terasse und einem 
zugeteilten Kellerabteil.

Wohnung Nr. 2:
85,03 m2 im 1. Stock, beste-
hend aus Vorraum, Bad, WC, 

2 Zimmer, Wohn- und Ess-
raum und einem zugeteilten 
Kellerabteil

Wenn Sie Interesse an einer 
der Wohnungen haben, mel-
den Sie sich bitte unter der Te-
lefonnummer 0676/9710889 
bei Frau Herndler.
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3, Telefon und Fax (07586) 205 11 
E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Sektion Turnen
Nach der erfolgreichen Teil-
nahme bei den Turn 10 Lan-
desmeisterschaften in Haid 
am 16.6.2010 und bei den Be-
zirksmeisterschaften in Win-
dischgarsten am 26.6.2010 
haben sich die eifrigen Mädels 
und Knaben nun die Sommer-
pause verdient! 

Wir wünschen allen Mitglie-
dern der Turnunion einen 
schönen Sommer und freuen 
uns, wenn wir uns im Herbst in 
der Turnhalle wieder sehen!

Da im September alle Turn-
stunden wieder beginnen, ge-
ben wir euch schon jetzt die 
Termine zum Vormerken.

Anmeldetermine für den 1. 
Turnblock September bis De-
zember 2010 (siehe unten)

Rhythmische Gymnastik

Ein trainingsintensives Früh-
jahr mit 5 großen Wettkämp-
fen in Wien, Wr. Neustadt, 
Linz, Leonding und die Schü-
lerstaatsmeisterschaft in Kor-
neuburg geht zu Ende. Alle 
Gymnastinnen freuen sich 
schon auf einige ruhige, wenn 
auch nicht ganz trainingsfreie, 
Wochen. Alle Ergebnisse sind 
im Schaukasten nachlesbar.
Das Herbsttraining beginnen 
wir am 23. August 2010 für 
die Leistungsgruppe. 
Anfänger können vom 6. – 9. 
September 2010 mit den Mäd-
chen, die schon seit einem 
Jahr bei uns trainieren, einen 
Schnupperkurs mitmachen. 6-
jährige, die Lust haben bei uns 
mitzumachen, sind herzlich 
eingeladen.

Eva Braunegger
Fachwart für 

Rhythmische Gymnastik

Anmeldetermine für den 1. Turnblock Sept. bis Dez. 2010
Kinder- und Jugendturnen
Montag, 20.09.2010 16:30 – 17:30 Abenteuerturnstunde für Kids ab 7 Jahren
Dienstag, 21.09.2010 16:30 – 18:00 Geräteturnen Mädchen
   18:00 – 19:30 Leistungsturnen Mädchen
Freitag, 24.09.2010 16:00 – 17:00 Eltern-Kind-Turnen ab 2 Jahre
   17:00 – 18:00 Eltern-Kind-Turnen ab 2 Jahre
   17:00 – 18:00 Kinderturnen letztes Kindergartenjahr u. 1. Klasse VS
   18:15 – 19:45 Knabenturnen ab 2. Klasse VS

Samstag, 25.09.2010 10:00 – 11:00 Dance for Kids and Teens 7 – 12 Jahre

Erwachsene
Montag, 20.09.2010  20:15 Damenturnen
Dienstag, 21.09.2010  19:00 Steppaerobic
Donnerstag, 30.09.2010  19:00 – 20:00 Pilates für die Wirbelsäule

Informationen bei Evelyn Aitzetmüller Tel: 07586/8411 oder 0650/6826752

Lauftreff
Die Informationsveranstaltung am 16. Juni 
2010 war ein voller Erfolg. Mit den anwese-
nden Personen wurde ein Termin gefunden 
an dem gemeinsam gelaufen wird.

Treffpunkt ist jeden Dienstag um 
19:00 Uhr bei der Almtal-Arena.

Jeder ist herzlich dazu eingeladen sich dieser Gruppe anzu-
schließen und je nach seinen Bedürfnissen diesen wunder-
vollen Sport auszuüben.
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A.A. VERMITTLUNGSAGENTUR bietet slowa-
kisches und rumänisches Betreuungspersonal 
für alte, kranke und pfl egebedürftige Menschen 
für 24 Stunden.

Kontakt:
4643 Pettenbach, Enengl 2
Tel.: (07586) 20066, Handy: 0676/550 15 14
E-Mail: anna.angerbauer@aon.at

24 Stunden 
Betreuung zu Hause

Bezahlte Einschaltung

05. Juli bis 12. Juli
Salvator-Apotheke, 
Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10 

12. Juli bis 19. Juli
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

19. Juli bis 26. Juli
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

26. Juli bis 02. August
Salvator-Apotheke, 
Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

02. August bis 09. August
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

09. August bis 16. August
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

16. August bis 23. August
Salvator-Apotheke,
Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

23. August bis 30. August
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

30. August bis 06. Sept.Apo-
theke zum Hl. Geist, Welser 
Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

06. Sept. bis 13. Sept.
Salvator-Apotheke, 
Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

13. Sept. bis 20. Sept.
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

20. Sept. bis 27. Sept.
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

27. Sept. bis 04. Oktober
Salvator-Apotheke, 
Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

04. Okt. bis 11. Okt.
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

11. Okt. bis 18. Okt.
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

10. Juli 2010
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

11. Juli 2010
Dr. Baldinger, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

17. Juli 2010
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

18. Juli 2010
Dr. Schwarz, Wartberg/Kr. 
Tel.: (07587) 71 07

24. Juli 2010
Dr. Baldinger, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

25. Juli 2010
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

31. Juli - 01. August 2010
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

07. - 08. August 2010
Dr. Baldinger, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

14. - 15. August 2010
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: (07586) 77 87

21. - 22. August 2010
Dr. Kraml, Pettenbach
Tel.: (07586) 60 00

28. August 2010
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: (07586) 77 87

29. August 2010
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

04. Sptember 2010
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

05. Sptember 2010
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

11. September 2010
Dr. Schwarz, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 71 07

12. September 
2010
Dr. Quadlbau-
er, Pettenbach
Tel.: (07586) 
77 87

18. September 2010
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

19. September 2010
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

25. - 26. September 2010
Dr. Schwarz, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 71 07

Apothekendienst

jeweils von 7:00 Uhr  bis 7:00 UhrÄrztedienst

Bauernmarkt

07. August 2010
04. September 2010
02. Oktober 2010

Jeden 1. Samstag im Monat 8:30 - 11:00 
Uhr im Arkadengang der Marktgemeinde
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Bezahlte Einschaltung
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